
Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17  

Fachbereich 05  

Filmwissenschaft (KF) 

 

 

A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen  

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2)  

 

B. Modularisierter Studienverlauf  

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden)  

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem 
zeitlichem Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1):  

Gesamtumfang: 54-58 SWS in Kernfach davon  

Pflichtlehrveranstaltungen: 52 SWS  

Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 4 SWS + Praktikum bzw. 
6 SWS + Praktikum bzw. 
2 SWS + Praktikum 
 

Insgesamt sind 120 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2).  

1. auf Module im Kernfach:    103 LP  
2. auf die Bachelorarbeit:      12 LP  
3. auf die mündliche Abschlussprüfung:      5 LP  

 

2. Modulplan 

 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 

Modul I 
 

Medien- und Kulturanalysen 
[Media and Cultural Analyses] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

12 LP = 360 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

2 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Medien- und Kulturanalysen 
(Winter) 

VL 1 (2) P 2 SWS 69 h 3 LP 

Lektürekurs (Winter) Ü 1 (2) P 2 SWS 69 h 3 LP 

Medien- und Kulturanalysen 
(Sommer) 

VL 2 (1) P 2 SWS 69 h 3 LP 

Lektürekurs (Sommer) Ü 2 (1) P 2 SWS 69 h 3 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit -- 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 



Studienleistung(en) -- 

Modulprüfung Klausur nach Abschluss aller Modulveranstaltungen (unbenotet, 90 Min.) 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 
 erlangen einen Überblick über die Themenfelder der Medien- und Kulturanalyse; 
 können einschlägige Medien- und Kulturbegriffe sowie weitere Fachbegriffe darstellen und einordnen; 
 sind zur eigenständigen, kritisch-reflexiven Lektüren wissenschaftlicher Texte befähigt; 
 entwickeln erste Ansätze zu eigenständigen Analysen medialer und kultureller Phänomene; 
 können die Spezifik wissenschaftlicher Analysen und Argumentationen herausarbeiten;  
 sind mit verschiedenen wissenschaftlichen Denkstilen vertraut und  
 entwickeln ein allgemeines Verständnis wissenschaftlicher Texte. 

 

 

Modul II 
 

Basismodul Zugänge I 
[Approaches I] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

14 LP = 420 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

2 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Zugänge zur Filmgeschichte 
(Winter) 

VL 1 (2) P 2 SWS 69 h 3 LP 

Übung zur Vorlesung (Winter) Ü 1 (2) P 2 SWS 99 h 4 LP 

Zugänge zur Filmgeschichte 
(Sommer) 

VL 2 (1) P 2 SWS 69 h 3 LP 

Übung zur Vorlesung (Sommer) Ü 2 (1) P 2 SWS 99 h 4 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit -- 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung -- 

Modulprüfung Klausur nach Besuch beider Vorlesungen (90 Min.) 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 
 sind vertraut mit unterschiedlichen Perspektiven auf die Filmgeschichte und können diese Zugänge 

zueinander in Beziehung setzen; 
 sind vertraut mit wissenschaftlichen Arbeitstechniken und den Standards guter wissenschaftlicher Praxis 

und können diese auf eigene Fragestellungen anwenden; 
 können wissenschaftliche Ergebnisse einordnen und bewerten. 

 
 
Modul III 
 

Basismodul Zugänge II  
[Approaches II] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

12 LP = 360 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

2 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Zugänge zur 
Filmwissenschaft (Winter) 

PS 1 (2) P 2 SWS 129 h 5 LP 



Sichtung zum PS (Winter) SLS 1 (2) P 2 SWS 9 h 1 LP 

Zugänge zur 
Filmwissenschaft (Sommer) 

PS 2 (1) P 2 SWS 129 h 5 LP 

Sichtung zum PS (Sommer) SLS 2 (1) P 2 SWS 9 h 1 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit -- 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung -- 

Modulprüfung Hausarbeit in einem der beiden Proseminare 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 
 sind vertraut mit der filmanalytischen Terminologie des Faches und können u.a. filmische Stilmittel und 

Verfahren erkennen und benennen; 
 sind in der Lage, Filme und andere audiovisuelle Gegenstände zu analysieren und mögliche 

Interpretationen herauszuarbeiten; 
 sind vertraut mit unterschiedlichen filmtheoretischen Ansätzen und können diese zueinander in Beziehung 

setzen; 
 sind in der Lage, filmanalytisches und -theoretisches Wissen zu einander in Beziehung zu setzen und 

eigene Fragestellungen zu entwickeln. 
 
 
 
 
Modul IV 
 

Medien- und Kulturtheorien 
[Media and Cultural Theories] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

14 LP = 420 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

2 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 

WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Medien- und Kulturtheorien 
(Winter) 

VL 3 (4) P 2 SWS 69 h 3 LP 

Theorielektüren Ü 3 (4) P 2 SWS 69 h 3 LP 

Medien- und Kulturtheorien 
(Sommer) 

VL 4 (3) P 2 SWS 69 h 3 LP 

Ausgewählte theoretische 
Ansätze 

S 4 (3) P 2 SWS 129 h 5 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit -- 

Aktive Teilnahme 
gemäß § 5 Abs. 3; in der Vorlesung Medien- und Kulturtheorien (Winter) muss 
ein Nachweis zur aktiven Teilnahme erbracht werden. 

Studienleistung(en) -- 

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 
 sind mit ausgewählten theoretischen Strömungen des 20. Jahrhunderts vertraut; 
 entwickeln eine Kompetenz im Umgang mit der Lektüre und Analyse medien- und kulturtheoretischer 

Texte sowie ihrer Anwendung auf konkrete ästhetische und alltagskulturelle Ereignisse und Problemlagen; 
 sind in der Lage, verschiedene medien- und kulturtheoretische Positionen kritisch zu reflektieren; 
 entwickeln eigene film-, theater-, medien- und kulturwissenschaftlicher Fragestellungen mit Blick auf 

aktuelle theoretische Diskurse und Ansätze. 
 
 
 
 



Modul V 
 

Aufbaumodul Gegenstände   
[Research Objects] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

14 LP = 420 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

2 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Gegenstände und Perspektiven VL 3 (4) P 2 SWS 69 h 3 LP 

Gegenstände S 3 (4) P 2 SWS 129 h 5 LP 

Gegenstände erforschen Ü 4 (3) P 4 SWS 138 h 6 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit Es besteht Anwesenheitspflicht in der Übung. 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung -- 

Modulprüfung Hausarbeit in Seminar 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 
 entwickeln ein Bewusstsein für den Gegenstandsbereich bzw. die Gegenstände des Faches;  
 lernen diese aus unterschiedlichen methodischen Blickwinkeln zu begreifen und 
 werden befähigt, diese mithilfe zentraler Kategorien der Filmwissenschaft kritisch zu reflektieren. 

 
 
Modul VI-I 
 

Wahlpflichtmodul Berufsfeld-Orientierung I 
[Career Orientation] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul WP 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

12 LP = 360 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

2 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Filmpraxis PrS 4 (3) WP 4 SWS 138 h 6 LP 

Berufspraktikum Pr 4 (3) WP  180 h 6 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit Es besteht Anwesenheitspflicht im Projektseminar und Praktikum. 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung -- 

Modulprüfung Portfolio im PrS (unbenotet) 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 
 sind in der Lage, selbstverantwortlich einen Praktikumsplatz zu organisieren und die Produktion einer film- 

bzw. medienpraktischen Arbeit umzusetzen; 
 entwickeln Organisations- und Koordinationskompetenzen; 
 entwickeln Teamfähigkeit und Präsentationskompetenzen; 
 erlangen die Fähigkeit zur reflektierten Auseinandersetzung mit dem Berufsalltag. 

 
 
Modul VI-II 
 

Wahlpflichtmodul Berufsfeld-Orientierung II 
[Career Orientation] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul WP 



Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

12 LP = 360 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

2 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 

WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Filmpraxis PrS 4 (3) WP 4 SWS 138 h 6 LP 

Berufsorientierung VL 4 (3) WP 2 SWS 69 h 3 LP 

Berufspraktikum Pr 4 (3) WP  90 h 3 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit Es besteht Anwesenheitspflicht im Projektseminar und Praktikum. 
Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung -- 

Modulprüfung Portfolio im PrS (unbenotet) 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 
 sind in der Lage, selbstverantwortlich einen Praktikumsplatz zu organisieren und die Produktion einer film- 

bzw. medienpraktischen Arbeit umzusetzen; 
 erwerben Kenntnisse berufsfeldspezifischer Leistungsanforderungen; 
 entwickeln Organisations- und Koordinationskompetenzen; 
 entwickeln Teamfähigkeit und Präsentationskompetenzen; 
 erlangen die Fähigkeit zur reflektierten Auseinandersetzung mit dem Berufsalltag. 

 

 

Modul VI-III 
 

Wahlpflichtmodul Berufsfeld-Orientierung III 
[Career Orientation] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul WP 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

12 LP = 360 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

2 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Filmpraxis PrS 4 (3) WP 4 SWS 138 h 6 LP 

Berufsorientierung VL 4 (3) WP 2 SWS 69 h 3 LP 

Filmwissenschaftliche Praxis  SLS 4 (3) WP  90 h 3 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit Es besteht Anwesenheitspflicht im Projektseminar. 
Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung -- 

Modulprüfung Portfolio im PrS (unbenotet) 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 
 sind in der Lage, selbstverantwortlich die Produktion einer film- bzw. medienpraktischen Arbeit 

umzusetzen; 
 erwerben Kenntnisse berufsfeldspezifischer Leistungsanforderungen; 
 entwickeln Organisations- und Koordinationskompetenzen; 
 entwickeln Teamfähigkeit und Präsentationskompetenzen; 
 erlangen die Fähigkeit zur reflektierten Auseinandersetzung mit dem Berufsalltag. 

 

 



Modul VI-IV 
 

Wahlpflichtmodul Berufsfeld-Orientierung IV 
[Career Orientation] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul WP 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

12 LP = 360 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

2 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Berufspraktikum Pr 4 (3) WP  180 h 6 LP 

Berufsorientierung VL 4 (3) WP 2 SWS 69 h 3 LP 

Filmwissenschaftliche Praxis  SLS 4 (3) WP  90 h 3 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit Es besteht Anwesenheitspflicht im Praktikum. 
Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung -- 

Modulprüfung Portfolio im Pr (unbenotet) 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 
 sind in der Lage, selbstverantwortlich einen Praktikumsplatz zu organisieren; 
 erwerben Kenntnisse berufsfeldspezifischer Leistungsanforderungen; 
 entwickeln Organisations- und Koordinationskompetenzen; 
 entwickeln Teamfähigkeit und Präsentationskompetenzen; 
 erlangen die Fähigkeit zur reflektierten Auseinandersetzung mit dem Berufsalltag. 

 

Modul VII 
 

Interdisziplinäre Perspektiven 
[Interdisciplinary Perspectives] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

9 LP = 270 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

1 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Interdisziplinär I S 5  P 2 SWS 99/129 h* 4/5* 

Interdisziplinär II S 5  P 2 SWS 99/129 h* 4/5* 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit -- 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung(en) -- 

Modulprüfung 

Hausarbeit in einem der beiden Seminare. 
*Die Anzahl der zu erreichenden Leistungspunkte (und der veranschlagten 
Selbstlernzeit) in diesen Veranstaltungen ist abhängig davon, in welchem 
Seminar die Hausarbeit geschrieben wird. 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

Die Studierenden 
 sind mit Arbeitsgebieten und Forschungsthemen an den Schnittstellen von Film-, Theater-, Medien-, und 

Kulturwissenschaft vertraut; 
 können diese interdisziplinären Positionierungen und fachspezifischen Perspektiven erkennen und 

differenzieren; 
 sind in der Lage, übergeordnete Begriffe, (medien)kulturelle Phänomene und Diskurse anzuwenden und 

miteinander in Beziehung zu setzen; 
 entwickeln eigene interdisziplinäre Perspektiven und Fragestellungen. 



 
 
Modul VIII 
 

Vertiefungsmodul Perspektiven 
[Perspectives] 

[Modul-
Kennnummer ] 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodul P 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

11 LP = 330 h  

Moduldauer  
(laut Studienverlaufsplan) 

1 Semester 

Lehrveranstaltungen/ 
Lernformen 

Art 
Regelsemester
bei Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflich-
tungsgrad 

Kontakt-
zeit (SWS) 

Selbst-
studium 

Leistungs-
punkte 

Perspektiven HS 5 P 2 SWS 129 h 5 LP 

Perspektiven einnehmen PrS 5 P 4 SWS 138 h 6 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit Es besteht Anwesenheitspflicht im Projektseminar. 
Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung -- 

Modulprüfung Mündliche Prüfung im Hauptseminar (15 Min.) 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen  

 
Die Studierenden 

 kennen relevante theoretische Perspektiven des Faches;  
 lernen diese anhand aktueller Fragestellungen kritisch zu reflektieren;  
 vertiefen ihre Fähigkeiten zum gemeinsamen wissenschaftlichen Arbeiten; 
 erweitern ihre Kenntnisse in der Präsentation und Kommunikation fachwissenschaftlicher Diskussionen. 

 
 
Modul IX 
 

Abschlussmodul 
[Final Module] 

Leistungspunkte (LP) und 
Arbeitsaufwand (workload) 

22 LP = 660 h 

Lehrveranstaltungen/ 
Prüfungen 

Art Regelsemester 
Verpflich-
tungsgrad 

Kontaktzeit 
(SWS) bzw. 

Prüfungszeit 

Selbst-
studium 

bzw. 
Bearbeitung

szeit  

Leistungs-
punkte 

Kolloquium Koll. 6 P 2 SWS 69 h 3 LP 

Filmwissenschaftliche Praxis  SLS 6 P  60 h 2 LP 

Bachelorarbeit  6 P  9 W 12 LP 

Mündliche Prüfung  6 P 30 min 149,5 h 5 LP 

Um das Modul abschließen zu können, sind folgende Leistungen zu erbringen: 

Anwesenheit Es besteht Anwesenheitspflicht im Kolloquium. 

Aktive Teilnahme gemäß § 5 Abs. 3 

Studienleistung(en) -- 

Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen 

Die Studierenden 
 Verfassen einer wissenschaftlich qualifizierten Arbeit (Bachelorarbeit); 
 erlangen die Fähigkeit, die eigene Arbeit zu präsentieren und in einer Diskussion zu reflektieren 

 
 
 

Legende:  

Exk = Exkursion 
K = Kolloquium 
LP = Leistungspunkt  
P = Pflichtlehrveranstaltung 



Pr = Praktikum 
PS = Proseminar  
S = Seminar 
SLS = Selbstlernseminar 
SWS = Semesterwochenstunden  
VL = Vorlesung  
WP = Wahlpflichtveranstaltung  
Ü = Übung  
 

Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch. 

3. Leistungen zur aktiven Teilnahme  

Von den Dozierenden können unbenotete Leistungen für die aktive Teilnahme bestimmt 
werden, i.d.R. geschieht dies in der ersten Sitzung. Diese Leistungen müssen in der 
laufenden Vorlesungszeit erbracht werden. Die aktive Teilnahme kann u.a. der individuellen 
Leistungskontrolle und der Einübung von Prüfungssituationen dienen und ist die 
Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung.  

Als Leistungen für die aktive Teilnahme gelten:  

• Kurzreferat (15-30 Minuten)  
• Textmoderation  
• Protokoll (bis zu 2 Seiten)  
• Empirische Aufgabe (Vorstellung in 15-20 Minuten)  
• oder andere Leistungen in vergleichbarem Umfang 

 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung  

1. Bachelorarbeit (6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs. 7)  

Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 9 Wochen. Für die Bachelorarbeit werden 12 
LP vergeben.  

2. Mündliche Abschlussprüfung (§ 16 Abs. 2 und Abs. 3)  

Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Für die mündliche 
Abschlussprüfung werden 5 LP vergeben.  

 

D. Mündliche Ergänzungsprüfung  

Für alle schriftlichen Prüfungsleistungen in allen Modulen des Faches Filmwissenschaft gilt, 
dass auf Antrag eine mündliche Ergänzungsprüfung gemäß § 13 Abs. 5 stattfinden kann. 
Der Antrag auf Ergänzungsprüfung ist innerhalb von sechs Wochen nach Bekanntgabe der 
Prüfungsergebnisse schriftlich bei der bzw. dem Vorsitzenden des Prüfungsausschusses 
einzureichen.  


